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Hoch – höher – Höhenleistungszentrum Kühtai
Optimales Training für Profis und ambitionierte Amateure 
Schon einige Jahre lang machte sich Kühtai als Destination fürs Höhentraining einen Namen unter internationalen SpitzensportlerInnen. Olympiasiegerinnen wie die Eisschnellläuferin Anni Friesinger oder Triatlethin Kate Allen trainierten sich hier während ihrer aktiven Laufbahn ebenso Kraft und Ausdauer an wie das deutsche Damen-Nationalteam in 400-Meter-Sprint, die österreichischen Judokas Ludwig Paischer (Olympia-Silber 2006) und Sabrina Filzmoser (Europameisterin 2011) oder die Ruder-Nationalmannschaften aus Deutschland, Österreich, Schweden und Russland. 
Die Olympischen Sommerspiele in Mexiko City waren die Initialzündung für das Höhentraining zur Steigerung der Leistungsfähigkeit. Kühtai hat perfekte natürliche Voraussetzungen für ein Top-Höhenleistungszentrum. Es liegt auf 2.020 Höhenmetern, jedoch nur rund 30 Autominuten von der Stadt Innsbruck entfernt, ist also verkehrstechnisch schnell und leicht erreichbar. Die prachtvolle Naturkulisse wurde jetzt durch eine bauliche Infrastruktur ergänzt, die nicht nur auf internationalem Niveau ist, sondern durch behutsame und nachhaltige Bauweise auf die sensiblen Naturressourcen in diesem alpinen Raum Rücksicht nimmt. 

Fußballtraining auf 2.000 Meter Seehöhe ist hier ebenso möglich wie die Vorbereitung auf Wettkämpfe im Beachvolleyball oder Beachsoccer. Dafür sorgen der Kunstrasen-Fußballplatz mit internationalen Standardmaßen (100 x 66 Metern) sowie zwei Sandplätze, die für Beachvolleyball ebenso wie für die noch recht junge Sportart Beachsoccer (Fußball auf Sand) genutzt werden können. Die beiden Plätze sind für die Volleyballer parallel bespielbar, fürs Beachsoccer werden sie zu einer Fläche zusammengelegt und mit mobilen Toren ergänzt. 
Auf der 500 Meter langen, im kupierten Gelände liegenden Finnenbahn, die dank ihres Bodenbelags aus Holzschnitzeln bzw. Rindenmulch besonders gelenkschonendes Laufen ermöglicht, wird Ausdauer trainiert. Für das Lauftraining steht die 4 x 400 m Wettkampfbahn zur Verfügung. Sie entspricht ebenso neuesten technischen Standards wie die gesamte Leichtathletikanlage, zu der auch noch sechs 100-Meter-Sprintbahnen, eine Hochsprunganlage, zwei Weitsprunggruben sowie zwei Anlagen zum Kugelstoßen gehören. Dank der Anordnung dieser Anlagen können die Sportler der unterschiedlichen Disziplinen parallel trainieren. Für Inlineskater und Eisschnellläufer, die sich professionell auf die Wettkampfsaison vorbereiten wollen, wurde zudem eine eigene 200 Meter lange und vier Meter breite Asphalt-Skaterbahn errichtet. 

Last but not least fühlen sich auch Ruderer und Kanuten hier im Kühtai beim Training ausgesprochen wohl, steht ihnen doch neben allen anderen Trainingsangeboten auch der Finstertaler-Stausee mit seinen 1.500 Längenmetern zur Verfügung. Dank der windgeschützten Lage bietet der See von Juni bis September ideale Trainingsbedingungen.

Nur zwei internationale Zentren sind mit dem Höhenleistungszentrum Kühtai vergleichbar. Aber in Flagstaff/Arizona in den USA ebenso wie in der Sierra Nevada in Spanien genießen die Athletinnen nicht die beiden großen Vorteile der leichten Erreichbarkeit sowie der perfekten touristischen Infrastruktur, wie Kühtai sie bietet.

Ergänzt wird das Top-Trainingsangebot noch durch wunderschön gelegene Lauf- und Nordic-Walking-Runden, die auf die Berge, rund um Bergseen oder zu Almen führen. Im Höhenleistungszentrum Kühtai wohnen die Profis und Amateure in den Beherbergungsbetrieben des Ortes. Sie haben dabei die Wahl zwischen 3- oder 4-Sterne-Hotels, Gasthöfen oder Appartements und genießen in der trainingsfreien Zeit die touristische Infrastruktur dieses höchstgelegenen Wintersportorts in Österreich abseits der Gletscherskigebiete. 
Information : Höhenleistungszentrum Kühtai, Tel. +43 5239 5222, info@hoehentraining-kuehtai.com, www.hoehentraining-kuehtai.com 
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